
E: 1.797.337  PflegegeldbezieherInnen: 85.906; (= 4,78 %) 
   Anteil BezieherInnen PA: 0,3 % 

 

 

 

WIEN 
Pflegegeldergänzungsleistung 
Da mehrere Unternehmen Persönliche Assistenz anbieten, gibt es 
unterschiedlich gestaltete Dienste mit unterschiedlichen Preisen für die 
KundInnen. Die Preise gehen von 19,50 bis 28,50 Euro für Normalstunden – je 
nach Anstellungsverhältnis und Anbieter der Persönlichen AssistentInnen.  

Pro bewilligte Assistenzstunde werden 16 Euro bezahlt. Die Höhe der 
Pflegegeldergänzungsleistung ergibt sich nach Abzug des Pflegegeldes und 
eines Selbstbehaltes, der bei einem Einkommen von über 2.035,- Euro anfällt 
(das 2,5-fache der Mindestsicherung). 

KundIn kann PA entweder über Dienstleister teurer einkaufen und hat dafür 
weniger Arbeit oder die PA über das ArbeitgeberInnenmodell organisieren. Das 
ist günstiger, bedeutet aber auch mehr Arbeit. 

Persönliche AssistentInnen als „Neue Selbständige“ werden von den 
Dienstleistungsunternehmen nicht geführt. Sie sind aber im 
ArbeitgeberInnenmodell möglich. 

Der Zugang ist für Menschen mit Körperbehinderung ab PG 3; ab dem 18. 
Lebensjahr. Neuanträge können nur Menschen bis 65 Jahre stellen. Wer vor 
dem 65. Lebensjahr PA bezogen hat kann sie weiter beziehen. Hauptwohnsitz 
muss seit mindestens sechs Monaten Wien sein. 
Staatsbürgerschaft = A oder EU-BürgerIn. 

 
SEIT 2008 

 
RECHTSANSPRUCH nein 

 
ZUGANG beschränkt 

 
RICHTLINIEN ZUR 

GEWÄHRUNG 
nach individuellem Bedarf 

 
SELBSTBEHALT  

ja 
 

HÖHE FÖRDERUNG 
16,- € pro Stunde 

 
KOSTEN LAND 

11.800.000,- € 
 

KUNDINNEN 256 

 
ASSISTENTINNEN 200 WAG 

7 ZfK; 84 PAV; 
 

ANSUCHEN UND 
BEWILLIGUNG 

Fonds Soziales Wien 
 

ANBIETER/DIENSTLEISTER 

WAG 
PAV 
ZfK 

Visitas-Rotes Kreuz 
unbehindert.net 

Assistenz24 

 

KOSTEN PRO KOPF 
0,55 € im Monat 

 
ANTEIL VOM SOZIALBUDGET 

(2.944 MIO) 
0,4 % 

 
Daten: Jahr 2014 
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